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Finanzen Freizeit

Dieses Online-Börsenspiel trainiert spielerisch
das Know-how von Anlegern – und schüttet 
reale Gewinne aus. In Echtzeit spielen die Teil-
nehmer sich jeweils 30 Tage virtuell durch die
Börsen in zehn Weltstädten. Die erste Stadt ist
gratis, danach kostet das Mitmachen zehn 

www.performclub.de

Euro pro Monat. Erzielte Börsengewinne zahlt
der Betreiber Bellevue Investainment aus den
Teilnahmegebühren real aus, Verluste auf
Grund von Fehlspekulationen verfallen. Der
Spieler setzt Jetons einer virtuellen Währung
auf Favoriten und tippt auf „Steigen“ bezie-
hungsweise „Fallen“. Je nach Kursentwicklung
gewinnt oder verliert er anteilig. Um schneller
ans Ziel und damit in den Perform-Club zu
kommen, können Teams gemeinsam agieren.
Fazit: Das in Grafik und Sound gelungene 
Börsenspiel mixt virtuelle und reale Gewinne 

Rund 50 Games, bekannte und weniger be-
kannte, warten hier auf Erwachsene mit aus-
geprägtem Spieltrieb, die im Internet gegen-
einander antreten wollen. Von Attika bis
Yinsh, Backgammon bis Tichu, Carcassonne
bis Siedler von Catan reicht das Spektrum.
Eine gut gegliederte Hilfe gewährleistet, dass
Neulinge sich zurechtfinden. Dazu gibt es
eine „Hall of Fame“ mit Ranglisten,Turnieren
und Spieler-Porträts sowie eine Community
mit Downloads, Foren, News und Shop.
Fazit: Vielseitige und kostenlose Online-
Brettspielwelt in Privatinitiative

www.brettspielwelt.de
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Eines der größten Spielkarten-Sortimente
Deutschlands im Internet verspricht www.
spielkartenladen.de auf seiner Homepage.
Geboten sind dann aber vor allem die Klas-
siker – mit mal mehr, mal weniger Varianten:
Skat, Doppelkopf, Schafkopf, Rommee,
Patience, Bridge, Poker, Quartett, Tarot. Der
Rest der Rubriken wie „Bücher“, „Videos“,
„Turnierbedarf“, „Bekleidung“ und „Zube-
hör“ ist wenig üppig ausgestattet, bietet
aber auch manch Nützliches.
Fazit: Gut gemischtes Sortiment zum Thema
Kartenspiele aus der Skatstadt Altenburg

www.spielkartenladen.de
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Fondsvertrieb Aalto erstellt monatlich ein 
Rating für über 3000 Investmentfonds von
mehr als 160 Kapitalanlagegesellschaften.
Das Rating trifft eine Aussage darüber,wie ein
Fonds in den vergangenen drei bis fünf Jah-
ren abgeschnitten hat. Es bildet einen Ver-
gleichsmaßstab für die Qualität des Fonds-
managements. Die Notenskala reicht von 
10 (sehr gut) bis 1 (schwach). Neben Re-
chen-Tools und Fonds-News gibt es weitere
Bereiche wie „Watchlist“ und „Musterdepot“.
Fazit: Wie gut ist ein Fonds im Vergleich zu
anderen? Aalto weiß die Antwort

www.aalto.de
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Mit seinem neuen Tool Aktieninspektor – er-
reichbar über die Rubrik „Finanzinfos“ – lie-
fert Discount-Broker Consors allen Anlegern
eine Fülle wichtiger Informationen zu 5000
Aktien aus aller Welt. Fußend auf Funda-
mental- und Chart-Analysen sind zu jedem
Wert ein Rating, eine Risikobewertung sowie
Investitionsalternativen zu finden. Progno-
sen, Gewinnchancen und die Meinungen
von Analysten sind verständlich und über-
sichtlich aufbereitet.
Fazit: Wichtiges Instrument für das fundierte
Abwägen von Investitionsentscheidungen

www.consors.de
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Internet Surf-Tipps

sehr gut gut geht so schlecht

www.performclub.de
www.consors.de
www.aalto.de
www.brettspielwelt.de
www.spielkartenladen.de

